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Deutſches Reich
Die Reichstagsſitzung

z Berlin 30 Jan Fernſprechbericht Zu der erwarteten
leidenſchaftlich bewegten Sitzung im Reichstage kam es beute
nicht Die Ausführungen Richter s an die ſich von der rechten
Seite und vom Regierungstiſche aus eine ſcharfe Polemik hätte
knüpfen ſollen ſtanden nicht völlig auf der Höhe früherer großer
Finanzreden Richter s Die Abgg v Kardorff und Pr Ham
macher traten ſehr warm für die Vorlage ein Abg Bachem

Centrum ſteht inſofern auf einem anderen Standpunkte als
Dr Lieber und ſeine Partei als er bereit iſt die Franckenſtein ſche
Klauſel zu opfern und die Matrikularbeiträge zu erhöhen Finanz
miniſter Miquel verwahrte ſich gegen den Vorwurf Steuern
auf Vorrath zu erheben Der jetzige Zeitpunkt ſei der für die
Reform geeignetſte da das Reich zu einem gewiſſen Abſchluß der
Ausgaben gelangt ſei Rufe Na na Große Heiterkeit
Fortſetzung der Berathung morgen 1 Uhr Uebermorgen
Schwerinstag

Sitzung des Abgeordnetenbauſes
e Berlin 30 Jan Fernſprechbericht Jm Abgeordneten

banſe begann heute die zweite Leſung des Etats An
läßlich des Domäne netats wo über den Rückgang der Pacht
preiſe geklagt wurde entſpann ſich eine kurze Debatte über die
prekäre Lage der Landwirthſchaft Freiherr von Ham mer
ſtein beſchwerte ſich über das Bernſteinmonopol der Firma
Standin und Becker Der Lotterieetat fand anſtands
los Annahme Die Vorlage betreffend die Erweiterung der
Emeriten und Reliktenverſorgung der nicht ſtaatlichen Mittel
ſchullehrer wurde an eine beſondere Kommiſſion verwieſen
ebenſo der Entwurf betreffend Stadterweiterungen und Ent
eignungen lex Adickes Gegen letzteren Entwurf macht ſich eine
recht erhebliche Abneigung geltend Morgen weitere Berathung
des Etats

Ein vermeintlich intereſſanter Vorgang
Gelegentlich der Feier des Geburtstages des Kaiſers

werden zwei Vorgänge beſonderer Art gemeldet Es wird
der Köln Ztg aus Berlin geſchrieben Bei dem
Feſteſſen beim Reichskanzler Caprivi ereignete ſich
inſofern ein ungewöhnlicher Zwiſchenfall als nachdem der
älteſte Botſchafter Sir Edward Malet das Hoch auf den
Kaiſer ausgebracht Graf Caprivi mit einem Hoch auf die
Herrſcher und Präſidenten der an der Feſttafel vertretenen
Staaten erwidert hatte der ruſſiſche Botſchafter Graf
Schuwaloff einen warmen Trinkſpruch auf den Grafen
Caprivi ausbrachte der lebhaften Beifall fand Da bei
dieſen amtlichen Eſſen nur die beiden erſten Trinkſprüche aus
gebracht zu werden pflegen ſo wurde das letztere Hoch von
den anweſenden Diplomaten beſonders lebhaft beſprochen
Unter den Gäſten glaubte man ſich nur eines ähnlichen Vor
falles zu erinnern nämlich beim 25jährigen Amts
jubiläum des Fürſten Bis marck im Jahre 1887 wo
der damalige öſterreichiſche Botſchafter einen dritten Trinkſpruch
auf den Fürſten Bismarck ausbrachte Ein anderer Vorfall
wird aus Görlitz gemeldet Bei der Feſttafel aus Anlaß

des Kaiſergeburtstages ließ der General der Infanterie z D
von Leszinsky in dem Kaiſertoaſt dte neuen Freunde
Kaiſer Wilhelm und Fürſt Bismarck leben Er durchbrach
damit die alte Tradition daß an der Feſttafel nur ein Togſt
auf den Kaiſer ausgebracht wird D

Zu dieſen beiden Mittheilungen äußert ſich die Kreuzztg
Es iſt unrecht wenn man den Vorgang in Görlitz als
einen dem ungewöhnlichen Zwiſchenfall bei dem Feſteſſen
des Reichskanzlers ähnlichen bezeichnet Dort war es nur der
Ausdruck einer vom ganzen deutſchen Volke tief empfundenen
Freude ganz anders aber iſt der Toagſt des ruſſiſchen Bot
ſchafters zu beurtheilen Die Formen in denen ſolche
diplomatiſche Feſteſſen zu verlaufen haben ſind ſo gut um
ſchrieben daß Graf Schuwalow ſich der Ungewöhnlichkeit
ſeines Vorgehens völlig klar bewußt ſein muß Unter dieſen
Umſtänden gewinnt ſein Toaſt den Charakter einer hoch
politiſchen Aktion welche ſowohl mit Rückſicht auf den Ab
ſchluß des Handelsvertrages zwiſchen Deutſchland und Ruß
land wie in Anbetracht des herzlichen Empfanges des Fürſten
Bismarck ſeitens des Kaiſers ſehr verſchiedene Deutungen zu
läßt Jntereſſant wäre es zu erfahren ob Graf Schuwalow
zu dieſem Schritte von ſeinem Souverän beauftragt war oder
aber aus eigner Jnitiative gehandelt hat Bemerkenswerth
iſt an der ganzen Geſchichte nur die Angſt der Kreuzztg
die offenbar hinter dem Toagſt des ruſſiſchen Botſchafters einen
günſtigen Stand der deutſchruſſiſchen Verhandlungen wittert

Die Meuterei in Kamerun
Telegramm In einem mit dem Dampfer Comblenta

in Liverpool eingetroffenen ausführlichen Bericht über den
Aufſtand in Kamerun wird als deſſen Urſache bezeichnet
daß der deutſche Untergonverneur etwa zwanzig Weiber ſeiner
Dahome Soldaten peitſchen ließ Das Verſchulden der Weiber
wird nicht angegeben aber es heißt ſie ſeien entkleidet über
Fäſſer gelegt und geſchlagen worden Dieſe Behandlung ihrer
Weiber richtete die größte Erbitterung der Soldaten gegen den
Untergouverneur an Etwa 100 Soldaten drangen in das
Gonvernementsgebäude wo die Beamten gerade bei Tiſche
ſaßen und erſchoſſen den Richter der an der Tafel ſaß ſie
hatten ihn irrthümlich für den Untergouverneur gehalten

Eine preußiſche Eifenbahnvorlage
Telegramm Dem Abgeordnetenhauſe iſt jetzt die Vorlage

über Erweiterung und Vervollſtändigung des Staatseiſenbahu
netzes zugegangen darunter iſt vorgeſehen für die Bahn
Probſtzella Wallendorf 1,500,000 M

Der Außenhandel Deutſchlands im Jahre 1893
Das kaiſerliche ſtatiſtiſche Amt hat ſoeben in einem Anhang

zum Dezemberheft der Monatlichen Nachweiſe über den aus
wärtigen Handel eine ſummariſche Ueberſicht über den aus
wärtigen Handel Deutſchlands im Jahre 1893 und zwar
ſowohl der Menge als dem Werthe nach veröffentlicht Es
iſt anerkennend hervorzuheben daß dieſe Veröffentlichungen
inſonderheit die der Werthziffern ſeit dem vorigen Jahre früh
zeitig erfolgen wodurch dem allgemeinen Jntereſſe ein großer

Dienſt erwieſen wird Von den gegebenen Werthziffern ziehen
wir die der Edelmetalle ab und gewinnen auf dieſe Weiſe
eine genauere Ueberſicht über die Bewegung des Verkehrs von
Waaren und Produkten Von dieſen wurden in den freien
Verkehr eingeführt und aus dem freien Verkehr ausgeführt

J der Menge nach
Einfuhr in Tauſend Tonnen

1893 1892 1891 1890 1889 1888 1885
29 821 29 510 29012 28143 26612 21867 17867

Ausfuhr in Tauſend Tonnen
21363 19892 20139 19365 18292 20740 16401

Zur richtigen Würdigung des Vergleiches mit den Jahren
von 1888 ab rückwärts muß in Anſchlag gebracht werden daß
im Oktober 1888 der Anſchluß der früheren Zollausſchlüſſe
Hamburg Bremen und einiger preußiſcher wie oldenburgiſcher
Gebiete an das deutſche Zollgebiet erfolgte Dieſe Gebiete
galten bis dahin als Ausland

Die Einfuhr nahm im Vorjahre nur wenig zu Jm all
gemeinen zeigt ſich eine Steigerung der Einfuhr von Roh
ſtoffen Es ſtieg der Jmport von Baumwolle mit 12,000
Tonnen Erden Erzen edlen Metallen mit 20,800 Tonnen
Wollen und Wollenwaaren An Getreide und anderen
Er zeug niſſen des Landbaues wurden eingeführt in
tauſend Tonnen

1893 1892 1891 18904099,98 4397,94 4249,39 4035,21
Die Abnahme gegen das Vorjahr beträgt 7 Proz
Es wurden im beſonderen eingeführt 1000 Tonnen

davon davon davonWeizen aus Roggen aus Hafer ausRußland Rußland Rußland1893 703,45 21,63 227,58 1060,37 442,94 8,36
1893 1296,21 257,34 548,60 128,39 67,84 7,96

Man erſieht aus dieſen Zahlen daß die Weizeneinfuhr im
ganzen gegen 1892 um 46 Proz abnahm die aus Rußland
um 92 Proz die Roggeneinfuhr fiel im ganzen um 58 Proz
die aus Rußland um 18 Proz Jn letzterer Hinſicht iſt zu
beachten daß 1892 in Rußland das RNoggen Ausfuhrverbot
beſtand Die Schädigung Rußlands durch deu Zollkrieg liegt
offen zu Tage

II Dem Werthbe nach betrug ohne Edekmetalle
Einfuhr in Millionen Mark

1893 1892 1891 1890 1889 1888 1885
4001,8 4018,5 4150,8 4162,1 4015,0 3290,7 2944,4

Ausfuhr in Millionen Mark
3124,6 2954,1 3175 7 3828,1 3166,6 8205,8 2860,3

Rat ergiebt ſich ein Ueberſchuß der Einfuhr von Millionen
art

76,7 1064,4 975,1 834,0 848,4 84,9 84,1
Es iſt demnach der Ueberſchuß der Einfuhr über die Aus

fuhr noch immer bedeutend aber geringer als im Jahre 1892
Wir müſſen jedoch noch einmal hervorheben daß die definitiven
Zahlen erhebliche Veränderungen bewirken dürften

Die günſtigere Ernte Deutſchlands verringerte die Einfuhr
von Getreide um 67 Millionen Mark dieſes Minus und
das der Vieheinfuhr von 42 Millionen Mark haben den

Jnugend und vVolkgsſpiele

Eine bedauerliche Thatſache iſt es daß unſerer Jugend ein
koſtbares Gut deſſen ſie ſich einſt erfreute und in deſſen Beſitz
ſie zu aller Freude vortrefflich gedieh verloren gegangen iſt
Aber in den letzten Jahren iſt das löbliche Beſtreben in den
Vordergrund getreten unſeren Kindern dies Gut nämlich die
Luſt und Liebe zum Spiel im Freien wieder zu erwerben An
jener Vernachläſſigung haben Schule Familie die moderne
Geſtaltung unſeres geſellſchaftlichen Lebens und noch andere
Faktoren einen mehr oder minder bedeutenden Antheil und es
wäre eine unberechtigte Anklage wenn man der Schule allein
wie dies zuweilen geſchieht alle Schuld zumeſſen und ſie für
alle Fehler in der körperlichen Erziehung der Jugend verant
wortlich machen wollte Denn es iſt wohl zu beachten daß
die Schule immer nur ein einzelner Faktor in der Entwicklung
nicht nur der Jugend ſondern auch des geſammten Volkes iſt
und dieſer Faktor iſt nur in und mit der Geſammtheit aller
Verhältniſſe unter denen eine Nation emporgewachſen iſt zu
betrachten wenn man ſeinen Antheil der Schuld an einem
Mangel im Leben des Volkes feſtſtellen will

Keineswegs ſoll aber hiermit die Schule von aller Schuld
freigeſprochen werden Sie iſt nicht immer ihrer höchſten und
wichtigſten Aufgabe ein Geſchlecht zu erziehen geſund an
Körper und Geiſt in vollem Umfange gerecht geworden Jn
früherer Zeit namentlich bis zur Mitte dieſes Jahrhundertswurde die Ausbildung des geiſgen Lebens als die einzige Anf

gabe der öffentlichen Erziehung angeſehen und darüber die
Körperpflege die Geſunderhaltung und Kräftigung der den
Schulen anvertrauten Zöglinge vernachläſſigt und wäre da
mals die Forderung nach einer ausreichenden Berückſichtigung
der körperlichen Ausbildung in der Schüle aufgeſtellt worden
ſo hätten die Schulmänner dieſe Aufgabe als unberechtigt und
mit der Begründung zurückgewieſen daß dieſer Theil der Er
ziehung nicht Sache der Schule ſondern einzig und allein
Sache des Elternhanſes ſei

In der Gegenwart iſt man aber zu einer beſſeren Einſicht
gekommen Man ſtrebt mehr und mehr dahin beide Seiten
des kindlichen Lebens als gleichberechtigt anerkannt zu ſehen
und deren Entwicklung in möglichſt gleichmäßiger Weiſe zu
fördern Harmoniſche Ausbildung von Körper und Geiſt Be
itiging der Nachtheile welche die einſeitige Jnanſpruchnahme
der geiſtigen Fähigkeiten hervorruft Bethätigung derjenigen

und unausgebildet geblieben ſind das ſind die weſentlichſten
Ziele welchen gegenwärtig die Beſtrebungen zur geſundheits
gemäßen Erziehung der Jugend gewidmet ſind Man iſt ſich
immer mehr bewußt geworden daß die Erfolge des Unter
richts ganz beſonders von dem leiblichen Wohlbefinden von
der Geſundheit des Körpers abhängig ſind Nur in einem
geſunden Körper kann eine geſunde Seele wohnen war ſchon
ein Wahrſpruch des Alterthums Und Montesquien ſagt
Wir erziehen nicht einen Geiſt und wir erziehen nicht einen
Leib ſondern wir erziehen einen Menſchen

Welche Früchte dieſe Vernachläſſigung der körperlichen Aus
bildung gezeitigt hat davon ſind uns allen wohl hinreichende
Beiſpiele von jungen Leuten gegenwärtig Da ſind wie Gym
naſial Direktor Dr Eitner in ſeinem vortrefflichen Werke
Die Jugendſpiele ausführt die bleichen hohlwaugigen Ge

ſtalten ohne Lebensmuth und Lebensfreude abgeſpannt müde
und mißmuthig da ſind die blaſirten Gecken ohne idealen
Sinn denen nichts mehr imponirt und die für andere welche
ſich noch einen Reſt von Gefühl und natürlicher Empfindung
bewahrt haben nichts als ein mitleidiges Lächeln beſitzen da
ſind endlich diejenigen die in widerwärtiger Frühreife alles
wiſſen alles verſtehen und über alles ihr abſprechendes Urtheil
fällen Das ſind jene Geſellen der Unnatur und Afterkulktur
welche aus dem anmuthigen und wohlthuenden Bilde friſcher

er lebensfroher Jünglinge Zerrbilder ihrer ſelbſt gemacht
paben
Ganz anders aber die Jngend welche ſich von früh auf der

Pflege des Spiels und des Sports hingegeben hat Hier
haben wir Geſundheit und ſtrotzende Kraft Beſonnenheit und
Entſchloſſenheit Geradheit und Zuverläſſigkeit Selbſtändigkeit
Feſtigkeit und Chargkter

Um nun unſere geſammte Jugend zu dieſen ſchönen und
vortrefflichen Eigenſchaften zu erziehen deren bisher leider nur
eine beſcheidene Zahl theilhaftig geworden iſt brauchen wir
nur die gleichen Heilmittel anzuwenden um auch jene große
Zahl kränklicher blaſirter frühreifer Knaben und Jünglinge
wieder auf die Bahn naturgemäßer Entwicklung zurückzuführen
und ſie wieder friſch und fröhlich körperlich und geiſtig geſund
zu machen Es gilt nux den gleichen Weg einzuſchiagei indem
ſich die Jugend wieder in harmloſem Spiel tummelt damit
ſie kräftig ſelbſtbewußt und ein Stolz unſerer Nation werde

Was in hygieniſcher Beziehung für unſere männliche Jugend
gilt das gilt in noch höherem Maße für die Erziehnng des

e e

Organe des kindlichen Organismus welche bisher ungeübtſ weiblichen Geſchlechts Durch die ſozialen Verhältniſſe der
Gegenwart gezwungen werden auch ſchon die jüngeren Mädchen
in den harten Kampf ums Daſein gedrängt Hier aber gilt
das Recht des Stärkeren der Schwache geht unter Schon
mehr als eine zarte Konſtitution iſt in dieſem Kampfe allein
um ihrer Zartheit willen erlegen Aber wir wollen das weib
liche Geſchlecht nicht nur für den Erwerb ſeines Lebensunter
haltes befähigen ſondern wir wollen daſſelbe auch dazu erziehen
dermaleinſt geſunde Frauen zu werden Nichts betrübender
und nachtheiliger als eine immer kränkelnde und leidende immer
medizinirende und badereiſende Gattin und nichts erfreulicher
als eine ſolche der einſt wie Corunelius Seipio es gethan hat
von ihrem Gemahl die Grabſchrift geſetzt werden kann Jhre
Schönheit und Friſche kam ihrer Tugend gleich

Nun iſt es aber eine allgemeine Erfahrung daß unſere weib
liche Jugend namentlich in den Städten viel häufiger unter
Geſundheitsſtörungen zu leiden hat als die männliche Das iſt
um ſo bedauerlicher als dieſe Verhältniſſe nicht nur Leben und
Wohlbefinden der davon betroffenen Perſonen verkümmern
ſondern auch die Urſache ſind der ſolchem Boden entſtammen
den Generation den Stempel der Schwäche und Gebrechlichkeit
aufzuprägen Aus den Mädchen werden dereinſt Frauen und
Mütter und als ſolche haben ſie für die künftigen Geſchlechter
Pflichten welchen ſie nur dann gerecht werden können wenn
ſie ſelbſt geſund an Leib und Seele ſind Nur von geſunden
Müttern wird eine ſtarke Generation geboren

Eins der beſten von den Mitteln aber die zur Förderung
der allgemeinen Geſundheit und zur Verhinderung weiblicher
Krankheiten dienen iſt ſicherlich das Spiel im Freien

Unter den maunfgfachen Gründen die für die Pflege des
Jugendſpiels angeführt werden und von deuen hier nur einzelne
wenige näher ausgeführt werden können ſteht obenan die Be
dentung des Spiels im Freien für die Erhaltung und Kräf
tigung der Geſundheit und Körpertüchtigkeit Unſere Jungen
und Mädchen müſſen ſo ſchreibt ein vortrefflicher Förderer
der Jugendſpiele der Turninſpektor Hermann in Braun
ſchweig in ſeiner Broſchüre Die Schnlſpiele der deutſchen
Jngend, nach den vielen Sitzſtunden beim Lernen in der
Schule und nach dem Dahinbrüten über den Haulsaufgaben in
dumpfer ungeſunder Stubenluft hinaus in die freie Gottes
natur in reine Luft und erwärmenden Sonnenſchein hinaus
in Wald und Feld in Wind und Wetter Hier ſollen ſie bei
freiem Spiel ihre Lungen bis in die äußerſten Spitzen mit er
friſchender Luft vollpumpen ihren blaſſen Wangen die echte
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Hauptautheil an dem Geſammtminus der Einfuhr von 1893
gegen 1892

gur Agenden Frage

Ueber die Verhandlungen des Synodalraths in ſeiner
Sitzung vom 11 Januar macht das Königsberger Evang
Gemeindeblatt welches ſich in ſolchen Mittheilungen ſtets
als zuverläſſig erwieſen hat folgende bemerkenswerthe Mit
theilungen

Die Sitzung welche faſt den ganzen Tag ausfüllte war vor
vielen anderen früherer Jahre anregend und fruchtbar Jndem
wir einige ſchwierige Fragen übergehen denken wir nur nochan die wichtigſte die geſebliche Elnfubrung der neuen
Agende betreffende Sie lautete Soll die Einführung der
Agende in den gottesdienſtlichen Gebrauch für alle Gemeinden
der Landeskirche auf einen Termin feſtgeſetzt werden
oder ſoll in Bezug auf den Zeitpunkt der Einfübrung
den einzelnen Kirchengemeinden die Beſchlußfaſſung innerbalt
einer im Kirchengeſetz zu beſtimmenden Friſt überlaſſen bleiben
Der Shynodalrath antwortete mit einer Reſolution etwa

igenden Wortlauts Die Agende wird zu einem noch zu be
immenden Termin eingeführt Jede Gemeinde hat das Recht

zu erklären ob ſie die alte in ihr beſtehende Gottesdienſt
ordnung die dann um der Willkür der Geiſtlichen jeden Spiel
raum zu nehmen näher zu präjziſiren iſt beibehalten wolle
oder nicht Jm Vejabungsfalle darf ſie dieſe Ordnung be
halten iſt aber verpflichtet wenn ſie ſpäterhin doch ihre Gottes
dienſtordnung ändern will dann nur die neue Agende einzu
führen

Wenn, ſo bemerkt hierzu die Nat Ztg der Oberkirchen
rath ſich mit dieſen Beſchlüſſen identifizirt und auch die
Generalſynode ſich mit einem derartigen Einführungsgeſetz zu
frieden giebt kann die ſtetig wachſende tiefgehende Oppoſition
egen den drohenden Agendenzwang unſeres Erachtens dadurch
chlechterdings nicht aufgehoben werden Dieſer Weg der Ein
ührung würde thatſächlich den katholiſirenden Zwang nicht

mildern daneben aber eine beiſpielloſe Unterwühlung des
Gemeindelebens zur Folge haben

Bajuvariſches
Das münchener Vaterland des Reichstagsmitgliedes

D Siegl bringt folgende Betrachtungen aus denen lehrreich
erhellt was in München an Schmutzanwürfen gegen Preußen
geleiſtet werden kann Wir geben den münchener Artikel
auch in der Schrift unverändert wieder

Aus Anlaß der jedes Preußenherz begeiſternden Nach
richten aus Berlin beabſichtigen hier lebende zugelaufene
Preußen im Verein mit einer Anzahl ſüddeutſcher
national verſimpelter Strohköpfe heute abend folgende

Feſtlichkeiten zu verauſtalten
Das Hotel zu den ſieben Weiſen am Färbergraben ſoll

mit Fahnen in den großpreußiſchen Farben ſchwarzweiß
und etwas roth dazu dekorirt und nach Einbruch der
Dunkelheit mit Dreipfennigkerzen illuminirt werden Ueber
dem Thor wird Er der alte Schwertſchleifer aufgehängt
ſelbſtverſtändlich nur im Bilde das rechts von einem Trans
parent mit der Jnſchrift Macht geht vor Recht links
von einem ſolchen mit der Jnſchrift Jch bin kein
Deutſcher ich bin nur ein Preuße ein Wende
flankirt wird Jn den Auslagefenſtern werden wohlgelungene
Abbildungen des Reich shundes mit dem bekannten Napoleon
als Wärter zu ſehen ſein worunter keineswegs der Hund zu
verſtehen iſt auf den das deutſche Volk infolge der verſchiedenen
Reichsſegnungen gekommen iſt ſowie eine reiche Sammlung
von Bismarck Bildern welche dem berühmten Bismarck Maler
Lenbach geſtohlen und von nationalen Biedermännern gekauft
wurden Auf der Straße vor dem Hotel werden ſich die
Bettelpreußen durch Abſingung des Liedes Jch bin ein
Preuße eine kleine Ruheſtörung leiſten worauf jenen
Centralpatrioten welche Aufrufe zu Kaiſereſſen u dgl
zu unterzeichnen pflegen gnädigſt geſtattet wird ihr Leiblied
vorzutragen deſſen Refrain bekanntlich lautet

Alleweil ſaudumm ſaudumm
Nach Vertilgung eines großen Quantums Freibier geſpendet

von weiland Stipendiaten des Reptilienſtalles wird in feierlicher
Sitzung beſchloſſen in den Neueſten einen Aufruf zur

Sammlung von patriotiſchen Gaben zu erlaſſen aus deren
Erträgniß zwei Flaſchen Wein für den Säkularmenſchen und

Herkules des Jahrhunderts a angekauft werden die der
Vecchioni als Vertreter der deutſchen Ehrlichkeit nach
Friedrichsruh zu überbringen haben wird Etwa ſich ergebende
Ueberſchüſſe ſollen zur Stiftung von Freiplätzen in einem

ür preußiſch nationalgeſinnte Barden verwendethen ichen a Spalten der Allg Ztg der Neueſten
Nachr c bismarcksbegeiſterte Verſe verüben
ir ſind doch wirklich neugierig wie lange es noch dauerngeh is el in Berlin dieſen Siegl einmal gründlich

Denn daß es doch eigentlich ſehr ſchade iſt um jeden Hieb derdieſen Wiwen nicht trifft liegt auf der Hand

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Der Reichsanzeiger theilt eine Reihe von

Auszeichnungen und Ordensverleihungen mit aus
denen wir die beſonders bemerkenswerthen hervorheben Der
Rothe Adlerorden 1 Klaſſe mit Eichenlaub und Schwertern am
Ringe und der Königl Krone dem General der Jnfanterie
v Wittich kommandirendem General des XI Armeecorps
Der Rothe Ädlerorden 2 Klaſſe mit Eichenlaub und Schwertern
am Ringe dem z Z in türkiſchen Kriegsdienſten ſtehenden Oberſt
v Hope Der Rothe Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichenlaub und
der Königl Krone dem Admiral à la suite Contre Admiral
Frhrn v Senden Bibran Chef des Marinekabinets Der
Stern zum Königl Kronenorden 2 Klaſſe mit Schwertern am
Ringe dem Generalmajor v Vil laume Der Königl Kronen
orden 2 Klaſſe mit Stern dem Generallieutenant z D Kirch
boff zu Charlottenburg zuletzt Generalmajor und Commandeur
der 11 Jnfanteriebrigade Der Königl Kronenorden 2 Klaſſe
dem Flügeladjutanten Grafen v Moltke

Telegramm Die Drahtmeldung des Kaiſers die die
vom Geheimen Kommerzienrath Krupp begründete Stiftung ge
nehmigt hat folgenden Wortklaut

Berlin Schloß 26 Jan 1894
Geheimrath Krupp Eſſen

Aufs angenehmſte berührt durch Jhre hochberzige Abſicht
zur Erinnerung an den heutigen Tag in Jhrer Vaterſtadt
Eſſen eine milde Stiftung zu errichten genehmige ich gern die
Bezeichnung derſelben Kaiſer Wilhelm II Fürſt Bismarck

Stiftung Wilhelm II
Telegramm Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik

wird in nächſter Zeit wieder zu einer Sitzung zuſammentreten
nachdem aus Anlaß einer Anregung des Reichstages unter
Abänderung des Regulativs von 1892 die Zahl der Mitglieder
der Kommiſſion um zwei vermehrt worden iſt von welchen eins
der Bundesrath und eins der Reichstag zu wählen hat und die
Neuwahlen für die gegenwärtige Legislaturperiode inzwiſchen
erfolgt ſind Der Vorſitzende der Kommiſſion Dr v Rotten
burg hat die Mitglieder zu einer Sitzung am 14 Febr ein
geladen Den Hauptgegenſtand der Verhandlung wird die
Unterſuchung über die Angelegenheit in Bäckereien und
Konditoreien bilden und damit vorausſichtlich zum Abſchluß
gelangen Die Ergebniſſe des erſten und zweiten Theiles der
Unterſuchungen ſind in den im Buchhandel erſchienenen Druck
ſachen niedergelegt

Telegramm Der Reichsanzeiger theilt die Erklärung
mit bekreffend die Verlängerung des beſtehenden Handels
proviſoriums zwiſchen dem Deutſchen Reich und Spanien
auf die Zeit bis einſchließlich 31 März 1894 desgleichen theilt
das amtliche Blatt eine Bekanntmachung mit betreffend den
Markenſchutz in Bulgarien

England
Ein Programm für Jrland

Die radikale Wochenſchrift Spegaker veröffentlicht in ihrer
letzten Nummer die Grundzüge des iriſchen Beglückungsplanes
welchen die liberalen Unioniſten der Gladſtone ſchen Homerule
entgegenſetzen wollen Der Speaker hat die Sache von ver
trauenswerther Seite erfahren und ſo muß wohl etwas daran
ſein Das Projekt Chamberlain s und ſeiner Freunde iſt
einem der hervorragendſten Führer der Tories damit iſt
wahrſcheinlich Balfour gemeint vorgelegt und von dieſem
nicht ungnädig aufgenommen worden Jetzt werden Fühler
ausgeſtreckt was die Jren ſelbſt die doch ſchließlich die Be
glückten ſein ſollen davon denken Weiſen die AntiParnelliten
und Parnelliten den Plan nicht einfach von der Hand ſo ſoll
er bei den nächſten allgemeinen Wahlen als Feldgeſchrei der
Unioniſten gegen die verhaßte Homernle benutzt werden Die
Hauptpunkte des neuen iriſchen Programms ſind nach dem
Speaker Abſchaffung der Lord Statthalterſchaft Bildung

von fünf großen nationalen Rathsverſammlungen d h wohl
mehr oder weniger Landtage zwei für England und je einen

Farbe der Geſundheit gewinnen ihre abgeſpannten ermüdeten
und erſchlafften Augen ausruhen und hier empfinden lernen
wie wohlthuend es wirkt wenn der Pulsſchlag bei kräftiger
Bewegung fliegt Kurz ſie ſollen ihren ganzen Körper er
friſchen und erquicken geſund werden und geſund bleiben

Man beobachte nur unſere Jugend bei ihren Spielen und
man wird von der hohen Bedeutung derſelben namentlich der
Lauf und Ballſpiele überzeugt ſein So giebt es beiſpiels
weiſe bei dem Ballſpiele ein Fangen und Werfen ein Zurück
prallen und Stoßen ein Aufhalten am Boden mit den Händen
oder Füßen ein Abmeſſen mit dem Blick ein Drehen Wenden
und Bücken mit dem ganzen Leibe Kein Gelenk ruht dabei
kein Muskel bleibt ohne Thätigkeit das Blut ſtrömt immer
raſcher durch den Körper die Pulſe ſchlagen als ob die Adern
erſpringen möchten die Augen funkeln und von den Wangen
acht das liebliche Roth und wenn die Jugend dann von einem
ſolchen Spiele das mehrere Stunden gewährt zurückkehrt da
braucht die Mutter beim Abendbrot ſich gewiß nicht über die
Appetitloſigkeit ihrer Kinder zu beklagen

Wer die Spiele ſolcher Art beobachtet der wird unbedingt
ch für dieſelben begeiſtern und der wird die Anſicht bekämpfen
aß es für die Mädchen insbeſondere aus den gebildeteren

Ständen nicht ſchicklich ſei zu rennen zu ſpringen und aus
Freunde am Spiele laut zu lachen und aufzujauchzen Wer aus
ſolchen Rückſichten den Mädchen die Theilnahme am Spiele
nicht geſtattet dem iſt ein geſundes natürliches Kind nicht ſo
viel werth als ein kränkliches und blaſſes das aber die
Anſtandsvorſchriſten bis auf den JPunkt beachtet Nun
gegen ſolche Meinungen iſt ſchwer anzukämpfen

Die letzte Aufgabe die für die Entwicklung des Jugendſpiels
erſtrebt werden muß iſt die daß das Spiel im Freien wieder
zu einer In gepflegten nationalen Sitte des deutſchen Volkes

eng ſage n die Erwachſenen
en möglichſt regelmäßig iu n See mee W näßig ihre Erholung

amilie und Schule jede an ihrem Theile dieSchuld daran tragen daß unſerer wen v wleſ Freude

am Spiele im Freien verloren gegangen iſt ſo können auch
beide Faktoren wieder dazu beitragen daß das Spiel mehrPflege findet als bisher Und ging ſind die Anzeichen die

darauf hindeuten daß wir zur Erfültung dieſes Zieles auf dem
beſten Wege ſind der Sinn für geſundheitsgemäße Erziehung
der Jugend zeigt ſich in den weiteſten Schichten des Volkes

Beſondere Spielſtunden ſind eingerichtet in denen die Schüler
von Lehrern zum Spiel angeleitet werden Größere und
kleinere Spielplätze ſind ſeitens der Behörden zur Verfügung
geſtellt Die der Schule entwachſene Jugend hat ſich zu
Vereinen zuſammengeſchloſſen die ſich die praktiſche Bethätigung
am Spiel im Freien zur Aufgabe geſtellt haben Für Lehrer
und Lehrerinnen ſind beſondere Kurſe eingerichtet in denen
Anleitung zur Pflege des Jugendſpiels gegeben wird uſw

gering ſind die Anfänge und noch vieles bleibt zu thun
übrig

Jhren Mittelpunkt finden alle dieſe Beſtrebungen in dem
Central Ausſchuß zur Förderung der Jugend und Volksſpiele

in Dentſchland, an deſſen Spitze der Abgeordnete von
Schenckendorff ein wahrer Freund der Jugend ſteht
Dieſer Ausſchuß im Jahre 1891 entſtanden ſtellte ſich die
Aufgabe das Bewegungsſpiel zu fördern um es allmälig zu
einem Gemeingute deutſchen Volkslebens zu machen und dieſe
Aufgabe hat er im weſentlichen bis jetzt dahin durchgeführt
daß er das Verſtändniß für die Bedeutung der Bewegungs
ſpiele verbreitete die Anregung zur Aufnahme derſelben gab
beſondere Kurſe zur Ausbildung von Lehrern und Lehrerinnen
einrichtete Auskunft über alle einſchlägigen Fragen ertheilte
die Spielmethode weiter ausbildete und ein regelmäßig er
ſcheinendes Jahrbuch herausgab welches über Theorie Praxis
und Fortgang dieſer Bewegung Auskunft ertheilt Für den
Ausſchuß erſcheint jetzt der Zeitpunkt gekommen wo derſelbe
ſeine Thätigkeit auch nach der Richtung erweitern kann in all
gemeinen Kongreſſen und Verſammlungen ſeine Ziele und die
Berathung ihrer Durchführung zur öffentlichen Erörterung zu
ſtellen Aus dieſem Grunde hat derſelbe zum 3 und 4 Febr
d J den 1 Deutſchen Kongreß für Jugend und
Volksſpiele nach Berlin einberufen

An alle Freunde einer geſundheitlichen Erziehung unſerer
r und unſeres Volkes richten wir deshalb die herzliche
itte
Unterſtützen Sie die Beſtrebungen zur Förderung der Jugend

und Volksſpiele indem ſie bedenken daß von der Entwicklung
der künftigen Generationen die Exiſtenz unſerer Nation die

unſeres Vaterlandes abhängt Geſund muß unſere
ngend werden geſund muß ſie bleiben geſund an Seele

und an Leib damit ſie befähigt iſt die mit thenrem Blute erworbene Größe und Machtſtellung unſeres Vaterlandes zu

ſchützen und zu wahren
In den Schmen wird neben dem Turnen das Spiel gepflegt

für Schottland Jrland und Wales und ſtaatliche Dotirung
einer katholiſchen Univerſität in Jrland Auf der grünen
Jnſel ſollen dann ferner vier ProvinzialLandtage dieſelben
Funktionen haben welche in England den Grafſchaftsräthen
zufallen Der Plan paßt herrlich als Lockſpeiſe für engliſchen
und katholiſchen Geſchmack Was wird aber Ulſter was
werden die Alt Tories was werden die Fanatiker unter den
liberalen Unioniſten dazu ſagen fragt der Speaker
Als Chamberlain befragt wurde was an dem Vorſtehenden
Wahres ſei erwiderte er daß er den Aufſatz nicht geſehen
habe Die liberalen Unioniſten aber hätten niemals ein
ſolches föderatives Programm aufgeſtellt noch aufznſtellen
beabſichtigt

Nordamerika
Zur Finanzlage

Wafſhington 30 Jan Telegramm Infolge von Be
denken uber die Geſetzmäßigkeit der Emiſſion neuer
Bonds ſind nach der geſtern in dieſer Angelegenheit zwiſchen
newyorker Bankiers und dem Schatzſekretär ſtattgehabten
Konferenz viele Offerten zurückgezogen worden SchatzſekretärCarlisle ſoll über die Zurlchaltng der newyorker Bankiers

ſeine Enttäuſchung ausgedrückt haben da er Grund habe au
zunehmen daß 50 Millionen Dollars von denſelben ohne
Schwierigkeiten aufgenommen würden angeſichts der un
geheuren Geldbeträge die in den Gewölben auf Gelegenheit
zur Annahme warten Auf die Erklärung der Bankiers daß
150 Millionen dreiprozentiger Bonds ſchnell gezeichnet werden
würden falls die Ausgabe vom Kongreß autoriſirt werde ſoll
Carlisle geantwortet haben daß zum Zwecke der Tarif
reform eine finanzielle Geſetzgebung nicht nothwendig ſei Da
jedoch das Geld ſofort beſchafft werden müſſe habe er be
ſchloſſen 5prozentige Bonds zu emittiren Man glaubt daß
die newyorker Bankiers den Schatzſekretär nur zwingen wollen
günſtigere Bedingungen zu gewähren
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Halle und Aingegend
Halle 31 Januar

Miſſionskonferenz der Provinz Sachſen
II

Die heutige Verſammlung wurde durch Herrn Oberprediger
Wächtler eröffnet und darauf von den Verſammelten die beiden
erſten Strophen des Liedes Wach auf du Geiſt der erſten
Zeugen geſungen Sodann ergriff Herr Konſiſtorialrath Werner
Deſſan das Wort zur Anſprache an die Verſammlung über das
Bibelwort Matthäus 9 V 36 38 welches die Menſchheit auf
ruft zur Miſſion Der Herr Redner betrachtet dieſes Bibelwort
nach den drei Theilen die Ernte iſt groß der Arbeiter ſind
wenige bittet den Herrn daß er Arbeiter ſende zur Ernte
Nach Beendigung des ſich hieranſchließenden Chorgeſanges be
grüßt Herr Superintendent Rothe die Theilnehmer im Namen
des Vorſtandes der in der zahlreichen Betheiligung immer wieder
eine Ermnuthigung zu weiterer unverdroſſener Arbeit erblicke
Die von der Provinz für Miſſionszwecke aufgebrachten Summen
haben in den letzten Jahren leider einen Rückgang zu verzeichnen
während bei den immer größeren Erfolgen der Miſſion in der
Heidenwelt doch die nothwendigen Ausgaben immer mehr wachſen
Die Heimſtätte der Reformation die Provinz Sachſen ſteuert
dazu im ganzen Jahre nur 100,000 M bei das ſind noch nicht
4 Pfge auf den Kopf der Bevölkerung Dabei giebt es 65 Ephorien
in der Provinz welche in ihren Beiträgen unter dieſem Durch
ſchnitt bleihen Hier kann ſich die Nächſtenliebe werkthätig zeigen
hier findet ſie ein weites Feld zu ihrer Bethätigung und keinerlei
Entſchuldigungen oder Erklärungen ſind am Platze die Miſſions
ſache wird noch immer nicht in der Chriſtenheit als eine Ehren
ſache gewürdigt Die Thätigkeit der Konferenz im letzten Jahre
hat einen Ueberſchuß von 1084 M ergeben welche in der bis
herigen Weiſe vertheilt werden ſollen Das XII Heft der Ge
ſchichten und Bilder iſt ſoeben erſchienen Predigtreiſen ſind
mit erfreulichem Erfolge auch im Jahre 1893 veranſtaltet Die
dabei erzielten Einnahmen belaufen ſich auf 1772 M Jn den
Vorſtand iſt geſtern Herr Paſtor Eger durch Kooptation gewählt
Sodann betritt Herr Paſtor Müller Berlin die Redner
tribüne um die Aufmerkſamkeit der Anweſenden auf die Ziele des
Evangeliſchen Afrika Vereins zu lenken der keiner Miſſions
geſellſchaft Konkurrenz machen ſondern gerade umgekehrt nur
Helferdienſte leiſten wollte und darum um Gegenunterjtützung
bitten möchte wozu auch ein Abonnement auf die von dem
Verein herausgegebene Zeitſchrift Afrika, die aufklärend
wirken will gerechnet werden könnte Vor Uebergang zum
Hauptvortrage theilt der Herr Vorſitzende D theol Warneck
die Grüße des Herrn Generalſuperintendenten Textor mit
ſowie einen Entſchluß des Vorſtandes die für morgen abend
urſprünglich für das Roſenthal angezeigte Studenten
verſammlung ebenfalls im Prin z Karl abzuhalten

Sodann ertheilte er Hrn Miſſionsdirektor Buchner Berthels
dorf das Wort zu ſeinem lediglich aus ſeinen eigenen Erlebniſſen
aufgebauten Vortrage über das Thema Die gerechte
Würdigung der heiden chriſtlichen Gemeinde Das
Miſſionspublikum will in ſeiner Mehrheit nur liebliche wohl
lantende Miſſionsberichte hören und leſen die Schattenſeiten aber
bleiben ungeleſen Erfrenlich iſt es daß ſich eine kritiſche Gegen
richtung aufgethan hat wobei es aber leicht vorkommen könnte
daß der Fehler nun auf der anderen Seite größer wird Um

gzuz gerecht zu ſein müſſen wir uns zuerſt die Frage vorlegen
Welcher Maßſtab iſt an die religiös ſittlichen Verhältniſſe unſerer
heiden chriſtlichen Gemeinden anzulegen Au ihren Früchten ſollt
ihr ſie erkennen ſagt der Herr Das kann der Maßſtab ſein
aber er will mit Ueberlegung und Rückſicht angelegt werden
Das Gute und das Böſe zeigt ſich bei uns in unſeren gewiſſer
maßen eiviliſirten Gemeinden in ganz anderem Kleide als bei
den heiden chriſtlichen und der gleiche Maßſtab würde zu ganz
verkehrten Urtheilen führen wenn man die Eigenart nicht in
Betracht zieht Was die ſpeziellen Tugenden als Keuſchheit
Ehrlichkeit Geduld uſw anbelangt ſo iſt das Bild bei den Heiden
chriſten meiſt ein viel erfreulicheres als bei uns Mit Noth
wendigkeit drängt ſich dann aber die zweite Frage auf Unter
welchen Verhältniſſen findet dort die Auswirkung der durch das
Chriſtenthum gegebenen Kraft ſtatt Welche Verhältniſſe ſind
hemmend und welche fördernd Auf die Volksſitten und ihre
Geſtaltung ſind die verſchiedenſten Momente von Einfluß und ſie
ſind ſo das nothwendige Reſultat dieſer einzelnen Faktoren Die
Volksſitte mußte gerade ſo ausfallen wie ſie geworden iſt Wo
nun die Forderungen des Chriſtenthums dieſer Volksſitte wider
ſtreben wendet man fich nicht nur gleichgiltig ab ſondern tritt
ſogar der neuen Lehre feindlich gegenüber weil in der Aufhebung
der Volksſitte die Unterdrückung des Volksthums liegt Man

und angeborenen heidniſchen Gewohnheiten Aber dort kann auch
die Volksſitte befördernd auf das Chriſtenthum wirken was der
Herr Vortragende an beſtimmten Beiſpielen aus ſeinen Erlebniſſen
bei den Kaffern darthat Selbſtbeherrſchung Schmerzertragung
ſind ſolche beidniſchen Tugenden welche in der chriſtlichen Lehre
Ankliang finden Noch eine letzte Frage wäre zu erwägen

Welche Hinderung und Förderung erfährt die Ausgeſtaltung des
Chriſtenthums durch die Miſſionare ſelbſt Der Herr Redner
gab hierüber nur Andeutungen und wandte ſich dann zum Schluß
zu der Erörterung darüber welche Folgen aus dem Nebena
einanderwirken der verſchiedenen n entſtänden
Alle dieſe Verhältniſſe müſſen berückſichtigt werden wenn unſer
Urtheil gerecht ausfallen ſoll An ihren Früchten ſollt jhr ſie
erkennen Reichlicher Beifall lohnte dem Reduer ſeine ein

findet noch vielfach ein Gemiſch von angenommenen chriſtlichen

S e



e

4
8

beider Gemeinden

ehenden mit großer Deutlichkeit und Wärme vorgekragenen
usführungen
Anſchließend an den Vortrag biltet der Herr Vorſitzende den

Herrn et Kähtler um Mittheilungen über den Zuſammenhangder apoſtoliſchen mit den beiden chriſtlichen Gemeinden Dieſer
Bitte kommt der Angeſprochene gern nach und giebt in knapper
geiſtvoller Form eine erſchöpfende Ueberſicht über den Parallelismus

Auch ihm wurde lebhafter Beifall zutheil
Zum Schluß ſprachen zu dieſem Thema noch die Herren Prediger

Schrenk Nottrott und Grundemann wonach wiederholt
aus der Verſammlung heraus der Wunſch nach Schluß kund
gegeben wurde welchem der Herr Vorſitzende entſprach

Aus dem Oberverwaltungsgericht

e Bierbrauerei Kommandit Geſellr Zatl Arlien E Michaelis Co in Liquid inPett wurde durch Verfügung des Magiſtrats vom 30 Aug 1891
als Eigenthümerin eines an der Deſſauerſtraße gelegenen Grund
ſtücks zu Straßenanlagekoſten für die genannte Straße im Betrage
von 8220 und zwar 6907 M Pflaſterkoſten 760 M Gas
leitungskoſten und 553 M Freilegungskoſten herangezogen Nach
vergeblichem Einſpruche erhob die Geſellſchaft Klage mit dem
Antrage auf Aufhebung dieſer Heranziehung Sie gründete in
erſter Reihe ihren Anſpruch auf völlige Freilaſſung auf die Be
hauptung daß die Deſſauerſtraße oder mindeſtens der hiex in
Betracht kommende Theil derſelben eine alte hiſtoriſche Straße
ſei auf welche das Baufluchtengeſetz vom 2 Juli 1875 und das
r Ausführung des S 15 erlaſſene Ortsſtatut überhaupt keine
lnwendung finden könnten und daß es ferner auch an der

Vorausſetzung der Errichtung eines Gebändes ermangele Nach
dem hierüber eine umfangreiche Beweisaufnahme ſtattgefunden

atte wendete die Klägerin ferner gegen die Höhe der geforderten
bgabe ein daß die Gasleitungskoſten ſchon deshalb zu Unrecht

von ihr verlangt ſeien weil die Gasleitung bereits vor Jnkraft
treten des Ortsſtatuts vom 8 Jan 1877 dort beſtanden habe
Da der Vertreter des Magiſtrats über dieſe Behauptung nicht
ſofort eine Erklärung abzugeben imſtande war ſo beantragte er
dieſen Punkt zurückzuſtellen und zunächſt durch Theilurtheil über
die beiden anderen nunmehr ſpruchreifen Punkte zu erkennen
Der Bezirksausſchuß zu Magdeburg gab dieſem Antrage ſtatt
und erkannte am 13 Jan 1893 dahin daß die Klage hinſichtlich
der Straßenfreilegungs und der Pflaſterkoſten abzuweiſen ſei
Dieſes Urtheil wurde auf die Reviſion der Klägerin von dem
II Senat des Hberverwaltungsgerichts am 14 Nov 1893 auf
gehoben und die Sache zu erneuter Verhandlung und Entſcheidung
an den Bezirksausſchuß zurückverwieſen aus folgenden Gründen
Jn gewiſſen Grenzen könne zwar ein Verwaltungsſtreitverfahren
ein Zurückgehen auf eivilprozeſſualiſche Grundſätze auch ſoweit
daſſelbe dürch das Landesverwaltungsgeſetz nicht ausdrücklich
angeordnet ſei für zuläſſig erachtet werden Eine ſolche analoge
Anwendung ſei aber überall da ausgeſchloſſen wo es ſich um
einen Satz handle der in engerem Zuſammenhange mit einem
erſt das nene Civilprozeßrecht beherrſchenden Gedanken ſtehe
Deshalb ſei die Vorabentſcheidung über den Rechtsgrund der
Forderung O 8 276 im Verwaltnungsſtreitverfahren nicht
anwendbar und ebenſo wenig der Erlaß eines Theilurtheils über
einen Theil der ſtreitigen Forderung a a O 88 273 274 Jns
beſondere für das Abgabenweſen ſei in der Yiechtſprechung des
Oberverwaltungsgerichts ſtets daran feſtgehalten worden daß die
Entſcheidung des ganzen Rechtsſtreites ſtets in einem Streit
verfahren ſtattfinden müſſe und eine Theilung irgend welcher Art
ausgeſchloſſen ſei Mit dieſen Grundſätzen ſetze ſich die Ent
ſcheidung des Bezirksausſchuſſes in Widerſpruch und unterliege
daher der Aufhebung Spruchreif ſei die Sache ſchon deshalb
nicht weil über den Einwand gegen die Heranziehung zu Gas
leitungskoſten überhaupt noch nicht verhandelt ſei

Provinzial Nachrichten
O Aus dem Saalthale 30 Jan Eisgang Der ge

fürchtete Eisgang hat ſich in der Nacht gefahrlos voll
zogen Nur die Uferränder ſind noch mit einer fußbreiten
Eisdecke umſäumt deren Aufthauen keine Beſorgniſſe einflößt
Auch die Eisdämme in dem oberen Saalthale ſind bis auf un
erhebliche Rückſtände verſchwunden

8 Teuchern 30 Jan Jugendbibliothek Die vom
hieſigen Lehrerverein ins Leben gerufene Jugendbiblio
thek iſt bereits ſoweit gefördert worden daß 50 Bände ange
ſchafft werden konnten Auch der Verein der Thüringer Miſ
ſion hat eine Anzahl Bände zum Geſchenk gemacht und ver
ſchiedene ſich für dieſes gemeinnützige Werk intereſſirende Privat
lente ſchenkten Geldbeiträge und Bücher ſo daß als erſter
Anfang ca 100 Bändchen vorhanden ſind Um weitere
Mittel zu beſchaffen ſoll ein Moſer ſches Luſtſpiel Der Biblio
thekar, in Scene geſetzt werden ein anderer Theil des Ertrages
ſoll zum Beſten armer Konfirmanden Verwendung finden

Perſonalchrontik der öffentlichen Behörden Die neu
gegründ te ev Pfarrſtelle zu Burgoerner in der Ephorie Mansfeld iſt dem
bisherigen Kuratgeiſtlichen der Zionsgemeinde vor Hettſtädt Hugo Karl Alwin
Pfort verliehen Die ev Pfarrſtelle zu Kirchedlau in der Ephorie Könnern
ift dem bisherigen Predigtamts Kandidaten Friedrich Kraye verliehen worden

Der Lehrer Julius Müller zu Silkerode iſt vom 1 d ab als 1 Lehrer
Kantor Küſter und Organiſt daſelbſt angeſtellt Der Elementarlehter Weiland
an der Vorſchule des Stadtgymnaſiums zu Halle tritt am 1 Ap il d J in den
Ruheſtand Bei dem Königlichen EiſentahnVetrieksamte zu Erfurt ſind die

t s eliſer Siegen u e r h in Erfurt unterefinitiver Uebertragung dieſer Stellen zu Königlichen Eiſenbahn Lokomotivſührernannt und beſtellt 8 Se ſuche dotomotirſuheein
u

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſtder Saale Zeitung ygig cent

Bern 30 Jan Die Zolleinnahmen im Jahre 1893beirugen 38,378,517 Francs das ſind 2,345,738 die mehr

als im Jahre 1892

Wien 29 Jan Eine Deputation von Braſilianern
iſt in WienNeuſtadt eingetroffen um dem Prinzen Dom
Pedro Zögling der dortigen Militär Akademie ihre Huldi
a darzubringen Die Deputation wird morgen von dem

rinzen empfangen und einer Tranexwmeſſe für den Kaiſer von
Braſilien beiwohnen

Wien 30 Jan Am heutigen Todestage des Kron
Prinzen Rudolf ließ der deutſche Kaiſer einen Kranz am
Sarge niederlegen welcher die Jnſchrift trug Jn treuer Freundſchaft Kaiſer Wilhelm II Die Kronp rtugeſſin Stefanie
begab ſich heute früh nach Meierling ünd wohnie dem Trauer
gottesdienſte im Carmeliterinnenkloſter bei

Vudapeſt 29 Jan Große Senſation erregt der Ausfall
der Ausſchußwahl im adeligen Nationälkaſino als

Kraftprobe der Parteien in der Ariſtokratie Faſt ſämmtliche
liberalen r fie des bisherigen Ausſchuſſes darunter
Miniſter Gra Tisza und Staatsſekretär Graf Andraſſy
wurden durch Führer der klerikalen Partei wie den Grafen

Ferdinand Zichy und Nikolaus Eſterhazy erſetzt Koloman
Se und Miniſter Fejervary erhielten nur eine Stimme

ten i Paſſengustetet der liberalen
gnate e evor e organ i iBedeutung beigelegt r m gonge wird ne grode

Brüſſel 30 Jan Prinz Karl von Hohenzollern wird
motkgen hier einlreffen wie es heißt um ſich mit Prinzeſſin

Joſephine Tochter des Grafen von Flandern zu ver
loben

Brüſſel 30 Jan Jnfolge der in den letzten Tagen an
hieſiger Univerſikät vorgekommenen Zwiſchenfälle die durch das
Verbot der Vorleſungen des Profeſſors Recin über Geographie
hervorgerufen wurden begingen heute einige Studirende Aus
ſchreitungen gegen den Prorektor Der letztere ließ infolgedeſſen
ſämmtliche Vorleſungen an der Univerſität bis auf weiteres auf
heben

Paris 30 Jan Der Miniſterrath beſchloß ein
ſozialiſtiſches Journal gerichtlich zu verfolgen wegen der gegen
den Präſidenten Carno t anläßlich der Nichtbegnadigung
Vaillant s ausgeſprochenen Drohungen Der Miniſter
rath beſchäftigte ſich ferner mit der Nachricht von der Ein
nahme Timbuktus Der Gouverneur des Sudans wurde
ermächtigt den Oberſten Bonnier der Timbuktu einnahm
ſobald die Umſtände es erlauben nach Frankreich zurück
zuſenden

Petersburg 30 Jan Ueber das Befinden des Zaren
wird heute folgende Meldung verbreitet Der Huſten ſtörte
die Nachtruhe des Kaiſers die Temperatur war 38 Grad
die Schinerzempfindungen haben nachgelaſſen Die Bronchitis
dauert noch an der Puls iſt gut

Sofig 30 Jan Prozeß Jvanoff Luga Jvanoff
wurde zu 15 Jahren ſchweren Kerkers Stojan Jvanoff zu
3 Jahren Kerker ohne Verluſt der bürgerlichen Rechte ver
urtheilt

Handel Gewerbe und Verkehr
Zu der Bankkalamität in Weimar Die bis jetzt

bei dem insolventen Vorschuss verein ermittelte Unterbilanz
soll 4,250 000 M betragen Der Reservefonds ist nicht mehr
vorhanden Unter den haftptlichtigen Mitgliedern befinden sich
viele wohlbabende Leute so dass für die Gläubiger wohl kein
Grund zu Befürchtungen vorliegt Dass aber selbst dann wenn
der förmliche Konkurs zu vermeiden ist die Nachwirkung der
Krisis auf Jahre binaus in Stadt und Land schwer empfunden
werden wird steht ausser Frage Den verhatteten Verwaltungs
mitgliedern Direktor Ger la ch und der Aufsichtsrathsvorsitzende
wird zur Last gelegt seit Jahren die Bilanzen fälschlich an
gefertigt und flüssige Gelder gesetzwidrig verwendet beziehungs
weise verlichen zu haben wodurch schliesslich der Zusammen
bruch unvermeidlich wurde Der Verein hatte Depositen von
7,000,090 I gegen nur eigenes Vermögen von ca 700,000 M
und diese Gelder so festgelegt und verwirthechaftet dass sich
die Vertrauensmänner der Genossen nicht mehr herausfinden
konnten und einen Fachmann aus Berlin zur Ordnung der Ver
hältnisse beriefen Es sind Bestrebungen im Gange eine ausser
gerichtliche Liquidation herbeizuführen

Porzellanfabrik Kahla Der Aufsichtsratb hat beschlossen
nach gewohnten reichlichen Abschreibungen eine Dividende von
12 Proz wie im Vorjahre vorzuschlagen

Die sächsischen Streichgarnspinnereien Lengenfeld
Kirchberg Reichenbach welche in früheren Jahren mit berliner
Tücher und stofffabrikanten sehr bedeutende Geschäfte machten
können augenblicklich nach Berlin fast gar nichts verkaufen da sie
nicht imstande sind zu so niedrigen Preisen zu liefern wie dies die
belgischen Streichgarnspinnereicn thun Selbst wenn man die in
den belgischen Streichgarnspinnereien übliche Kinderarbeit und den
billigeren Bezug der Wolle in Betracht zieht ist es immer noch un
erklärlich wie jene zu solchen Preisecn wie es thatsächlich geschieht
verkaufen Kkönnen

W Aen ad Procduiktenbericehte
Gevreiäse

Leipzig 80 Jan Weizen per 1000 kg netto inländischer 130
146 A bez u Br do gus ländischer 1590 165 24 Br Flau

Roggen per 1090 kg netto inländ 124 128 M bez u Hr do aus
ländischer Flau Gerste per 1000 kg netto Braugerste 160

180 A bez u Er feinste über Notiz do Mahrl u Futterwaare
116 122 I bez u Br Hafer per 1900 kg netto ip ländischer 158 163
M bez u Br do auslündischer 154 168 bez u Br

Breslau 30 Jan Roggen per Jan 122,90 per April per 31ai

Stettin 30 Jan Weiren loco geschäftslos 133,00 bis 139,50 per
April Mai 143 per Mal Juni Koxgen ioeo geschältslos 117
120 April Mai 124, 0 per AMai Jusi Tlomm Maler loco
140 148

Wieu 30 Jan Weizen per Frühjahr 7,54 Gd 7,56 Br per Aai
Juni 7,60 Gd 7,62 Br per IIerbst 7,80 Gd 7,82 Br Kohgen per
Frühjahr 6,20 Gd 6,22 Br per AMni Juni 6,32 Gd 6,34 Br Unter
per TKrühbjahr 6,97 Gd 99 Br

Vest 3c Jan Neizen ruhig per Frühjahr 7,35 Gd 7,36 Br
per IIerbst 7,60 Od 7,61 Br Hater per Frühjahr 6,74 Gd 6,76 Br

Amsterdam 350 Jan Veizen per März per Mai
Koggen per März 111 per Mai 111

Petersburg 30 Jan Weizen loco 10,00 Roggen loco 35
Uafer loco 5,10

Kaffee
Iamburg 30 Jan Bericht der IIamb Firma Jeswich u Comp

Kaffee good average Santos pr Jan 83 pr März 82 pr Mai 80
pr Sept 77 Ruhig

Uavre 30 Jan Vorm 10 Uhr 30 in Bericht der Hamburger
Firma Peimaun Aiegler Co Kaffee good average Santos per
März 103,00 wer Mai 103,25 jer Sept 96,75 Ruhig

Spiritus
7 r 30 Jan Spiritus unversteuert per 10,000 1 ohne

Fass mit 50 A Verbrauchsabg 51,20 b do mit 70 l 31,79 A G
Breslau 30 Jan Spiritus per 190 1 100 exel 90 A Voer

brauchsabgnben per Jan 48,79 do do 70 BI Verbrauchsabgaben per
Jan 29,20 do do per April d do per Mai

8Steittin 309 Jan dpirnus loco unveränd mit 70 A Konsumsteuer
31,00 per Jan 30,89 per April Mai 32,70

Posen 30 Jan Spirnus I ohne Fass 50er 48,40 do loco
ohne Fass 70er 29,00 Alatter

Paris 20 Jan Anfangsbericht Spiritus ruhig per Jan35,00 per ebr 35,25 per März April 85,75 per lai August 36,50

Potrolenum

Stettin 20 Jan I 8,809Bremen 39 Jan Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum
Ofhz Notirubg der Bremer Petroleum Börse Fest Loco 4,92 Br

Oelsaaten Osle Fettwanreu
Leipzig 20 Jan Raps per 1000 kg vetio Rapsknehen

per 100 kg netto tüböl per 100 kg netto ohne Fass flüssiges
46,90 A bez u Br gefrorenes M PFlau

Breslau 30 Jan Rüböl per Jan 47,00 pr April Mai 47,50
g a h 30 Jan Rüböl loco rubig per Jan 45,70 per April

7 Köln 30 Jan Rüböl loco 51,0 per Mai 49,30 Br
Faris 30 Jan Anfangsber Räuol fest per Jan 87,09 per

Fepr 57,00 per März April 57 25 per März Fum 97,25
Petersburg 30 Jan Talg loco 58,00 per Aug

Hülgenfrüchse
Leipsaig 30 Jan Mais per 1000 kg netto amerikanischer 121123 A Br rumüänischer do Segen 120 A bez u Br

do ungariseher
Wlen 30 Jan Iſafs per Mai Juni 5,20 5,22 Br

Mais per Alai Juni 4,80 Gd 4,82 BrPest 30 Jan
Sämorelen

Hanf loco 43,c0 Leinsaat loco 14,50
Metalle

Anfangeberiecht Roheisen Alixed numbers

Potersburg 30 Jan

Glas gow 30 Jan
Warrapts 43 sh 11 d PFest

Wolle Banmwolle
Lelpelg 30 Jan Kammzug Termin handel IAOrundmüster per PVebr 35 pr März 8,87

per Mai 8,42 per Juni
r Sopt 8,52 per Oktmsata 40,500 g

Flata
per April 3,40

8,47 per Juli 8,47 per Aug 506,56 per Nov 8,57 per Dez 8,00

Berliner Börse vom 30 Januar

Notirungen im gestr Abendblatt
Deutscohe Fonds u Staats pap Mosco Rjäsan 256ßad Siaais Fe am J Poseo Smolenstt 5 108 aBairische Anleihe 4 15f Tode Rjüsan Koslow 4 94,80
Braunschw 20 Tr T 104,50b2 r 27 ak e 6 103,00 b
Köln Mind Pr Anth 131,5064 d 5Hamb 50 Thlr ILoose 3 131,2562 e es z 98,50 b
öfter I 5 120 1oe Waren Wiener ioer 4 I107 vGi

Wladikawkas Oblig 4 98,50
Ausländische Fonäds Manitoba rz 1933 4 96,75620

Barſetta 100 Lire Iooseſ ſ A45 90br Vortrag wie 108,250
Freiburger 15 Fr Loose 29 50be e 83,590e a 3830 33 III r 1937 5

i 100 6 r wechhe e 1m An R 20 6 66 500 e 9Oesterr 1860 er Looso 5 145,75b3 00Kumän 5 Anl 81 d 5 102 4062 natolische 5 88 406
Russ Vrüm Anl 1864 6 ortuy yenb O e m 25

do do 1886 6 2 40b20Türkische Anleihe 1 der r s 71300do Administr 5694,8006 9 Lit B 5 65,00b20
do 400 Fres Ioose 695,00b2

Upgarische Gold A 4,101,70ba6 Bank AKtien
do Gruudentl Obl 4 Bank d Berl Kaesen v 4 127,600

Türk Tab A abg S
Deutsche Hypoth Pfandbriefe ob Goti Kredit Ges
Anhalt DessauerPfdbr 4
D Gr K B IV rz 110 3

do V rz 100 3do VI rz 100Deuts Grundsch Obl
do do V VIDeuts Hyp Pkäbr

Hamb Hyp rzb à 100
do unkdhb bis 1900

Mecklb Hyp W Bank
do doMeininger IIyp Ptdb

do II unkdb bis1900
do Präm Pfdhr

Nordd Gr Cred Pfdb
Pomm IIyp B III IV

neue rz 100
do VI b 1900 unk
P B C Pfd I II rz 110
do III V u VI rz 100
do II rz 100Pr Centrb Pldb rz 100

do do 1890do doPr Hp A B VII XII
do do XV XVIII

unkündb bis 1900 4

101,00b
102,30b26
102,30b26
102,00b
102,56b
101,00ba6

94,996
101,100
102,50b20
128,50b2
100,50ba6

101,006
102,60 ba
113,009
107,506
102,606
101,4069
103,00b20

95,75b260

101,00b26

102,60 ba

Buschtiehrader B 10
Halhberst Blankenb 5
ltal Mleridional Eb 7
Jura Simpl kv Westh 0

Bisoubahlhn Stammm Aktien
223,70ba
104,70baB
104,90 b
57,70 h

Prioritäten
Deutsche Bisen b tamm

Breslau Warschau I18
Dortmund Gronau B a
MAlurienb Allawkaw 5

n S8üchhahn 5Sunl bahn 3Weimar Gera 32

89,20b2
115,0062
111,306
106 50b20
92,00bs
85,0062

Ausländ Bisenbestamm u
Stamm Prior Aktien

W

7

82
Iial bMlerictionauzx

do AMittelmeerhb stkr

Ungar Galiz gar 5
104,70b2
77,50

Deutsehe Risenb Prior
Mainz Ludiv 75 76 781 4

Ostpreuss Südbahn 4
Saalbahn à 3Weimar Geraer 4
Werrabahn 4

OblIig

do V 1890 h

Bisenb Frior Obligot ionen
Ital Kis Obl v St gar
do AMittelmeerb stfr
Lemberg Czernowitzer
Oest rz Staatsb alte

do Krgenzungsu
do Gold Pr

Oesterr ILokalbahn
do Nordwestbhahn

Südöster Bahn Iomb
do Obligationen

Ungar Nordostbahn
do do Gold 0O
do Eisenb Silb A

Iwangorod Dombr gar
Kosl Woronesch Ohbl
K Chark Asow Obl
igursk Kiew
dlosco Kurek

S

S

o r

48,7562

89,50ba6
92,756
86 20beB

63,40B
101,3062
100,109
104,80b2
69 70beB

103,90

103,40ba0
98,306

95,90b
95 60b2B

102,106 Danziger Privatbank
99,000 Deutsche Grundschuld
95,000 Essener Kredit

102,500 Hamburg Hypoth B

Brgänaungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten

Berliner Handels Ges 6
Cöln W u Komm

tamb Com u Disc B
er Vereinshb

Leipziger Bank
Lübecker Kommerzhb
Nordd Grund Kredit

133,4062
5 97,600
8 95,300
7 iö i 1r7 o

7 li278 135,800
4 ho1,800
5 96,600
6 1128,50
6 118,600
1 2563

Iuduastrie Aktien

A G k Anilinkfahr
Archimedes
Bauges Berl Charlhbg
do B Wilmersd T G
BazarOmnihbus Gesellschaft
Braunschweiger Iute
Butzke Metallindustr
Charlottb Wasserwerk
Chem Fabr Schering
Dessauer Gas
Elberfeld Farbenfahbr
Erdmunnsdort Spinn
MHarburg Wien Gummi
Keyling Th Eiseng
Kurfürstendamm Ges
La Veloce Ital D
Ludw Löwe Co
Mſälzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Nordd Eiswerke
OppelnerPortl Cemnt
Pferdebuahn Ges

Breslauer
Siemens Glas Industr
Ver Kölu Kottw Pulv
Wilhelmshütte
Zuckerfabr Vraustadt

169,7589

6 74,7560
7,g 7820

26 13150
10 299,500
12 1214,506
6 1122,40 b
4 i 83,266

10 175,008
20 255,250
10 171,506
18 240,00b20
O 92,30b20
25 284,90ba0
5 106,006

14600

5 73,756
19 252,50b20
4 72,000
2

3 64,500
4 1105,90960

4

7 1122,00bzB
11 169,39620

11 i 154,756b2

1 51,256
0 111,906

Berg werks u Hütten Ges
Anhalte r Kohlen werke

Lelpzalger Börae 30 Januar

4 lBaroper Walzwerk 0 53,25b20
Berzgelius 19 118,0063Wonsolidat Bergw G 12 164,80620
Consol Arie 0 39,250Duxer Kohlen kon 12 138 25b26
Gelseukireh Gussstahll 4 62,906
Georg blarien St A 5 66 10b20

do St Pr 5 687,600
Harzer Eisenw konv
do do St Pr 0llugo Bergwerk 7 1138,50b20Inowrazlaw Steinsalzb 1 48 10b20

Kuttowitzer 126,500Königin Alarienhütte 1 80,50b20
König Wilhelm eon v 5 101,50 h

do St Pr 10Leopoläsgrub Edderitz 2 e 78,500
Kheinische Stahl litt C 8 138 1062

Oblig v Inädust u Bergw Ges
Allg Elektr Gesellsch 4 99,60b2B
Aaschersleb Kaliwerke 5 103 60b3
Bochumer Gussstahl 4
Dessauer Gas 4Dortmunder Union 5 1109,90ba
Gr Berl Pferdeb I u II 4 102,50ba
lamb Packetfahrt 4 99,800
Laurahütte 4 108,606Naphita Obligationen 6
Norddeutscher Lloyd 4 100,255
Oberschl Eisen Ind 102,506
v Tiele Winkler 4 1100,796
Westf Gruben Verein 5
Zoologischer Garten 5

Zt Zk M3 Suche Rent Anl 8233 86,450 4 Alansf Gew 1882 600 697,750
3 do 10600 e6,450 a do 1879 98,0003 do 500 86,600 J 4 do Em 1875 98,000Thlr 4 L pa Stadtobl 1884 104,004z0 Staglsanl 1855 ſ100 92,506 a do 1876 104,500do 67 kv 4 o 1500 100,850 32 Altb Taandoblig 1000 109 4063
3 i Landrentenbr 600 86,250 3 do do 5000 100 40b
Div Bisenb Stamm Akt Div9 i Alten burg Zeitz 191,0060 5 Lelpz Banbank 92,000
20 Anesig Tepl 500 fl 296,006 19 do Bierb Reudv
7 e Böhm Westhb 8 185,500 v Riebeck Co 177,0060

820 Buschltehrad Iät A 213,256 6 Lpz Kammxzarusp 188,000
10 do do B 222 300 11 do bMalzf Schkeudd 186,000
10 I Galis Ludw B 104,606 o Mansfelder Kuxe
6 i Graz Köllach 124,000 p St M 390,000

Saulbahn 24 75B 4 Sache Kammg Spo Weimar Gera 15,00B 9 n Ton 85,70R
e Werrabahn daehs MAlaseh Fabbo artmann 142,506Div Bisenb St P ARt n Si Altenburg Zeitz 176,756 es e er o Thür Gasges L pa 18,0002 e fl Dux Bödenb Iit o do Stamm Pr2 II do do B 7 S Thür rer 17237i J i t 7 do t Priorv an Tr rt 5 a Zeitzer Par A i ,7ss8 Allg D Kr A Lpr 178,000 do do Oblig 104 2507 Dresdener Bank 136 000 Weslore ein Fart
5 Gothaer Privatb 111,006 7eselu xre 297 Oblig 103,90e an re 82 Zuckertab Glauzig 112,c05l J Bank 112 Zuekerralt ieile 127780a Weimar B abget 1209,060 Aue w6 Zwickauer o Ausl EBisenb P ObIl

ssigwir Inaicantien Pr an Bern Kerle i 608
Stamm Frior in4 do do Gold 101,00t05 Cueimnn Nerkr 6 Busehtehr B Ndw 103,700

Vabr Zimmerm 104,000 t do 1871 108,79010 Cröllw Papierfabr 181,005 s do o I872 i0s Fo0
49 do Sehldvsehbr 100,250 a do Gold 102,256

8 Düärstewitz Rattm 686,500 6 Dux Bodenbach 103,090o D W M Sonderm 8 do Emn 1871 103 006
Stier Vorz A 69,506 do do 1874 108 100Geraerdutesp u W 102,756 a Oraz Kötlsoher 86 ,25412 Germania Sehw 6 do Em v 1871 a 72 e96 800

Sohn 103 25b29 4 Kasehau Oderberg 838,006
o Hellesechs Str B 97,00h à Prax Daux Gala 1601,0068 Kohellbs O Akt 67 o 6 H Gold 109 100
26 Körbisd ZAuekerktb 195,900 d Prag Turunu 103 000



S San en Wgrossen Räumungs Werkaufes
des Geschäſtshauses Aug Polich in Leipzig

Sonnabend den 3 Veobruar
Derse be umfasst Kleiderstoffſe Leinemwaaren Möbelstoffe Portieren Gardinen Tischdeck

S
e
u en Teppiche Conkection

und Wäsche jeglicher Art für Damen Herren und Kinder zu so wesentlich herabgesetzten Preisen dass Polichs
Räumungsverkauf als eine der allergünstigsten Kauf gelegenheiten bezeichnet werden muss

Für den Räumungsverkauf gelten folgende Bestimmungen
Nur Baarverkauf Kein Dmtausch Keine Zurücknahme Keine Ansfchts und Probesendungen

Hof Kalligraph Vix s W
e Schreib Lehr Methode e

Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter
ohne jede Vorkenntnisse Deutsech Latein Kopf und Rundschrift Streng durch
geführtes System des Einzel Unterrichts

Anmeldungen und Eintritt täglich Mässiges Honorar
F Wehrmmer Lalligraph Gr Steinstr 18

Werthstaxationsaufſtellnngen
über ſtädt ländl u induſtrielle Baulichkeits reſp VodenRealitäten
r bei beabſicht Hypotheken Aufnahme oder Zufammenleg Kauf
auſch Erbſchafts od Fenerverſich Anläſſen nach behördl Werth

ſchätzungsGrundfſätzen durch den darin als Speeialiſt in langjähr Bau
praxis beſond erfahr akad gebild n ſtaatl geprüft gerichtsſeit u kreisſtänd
eidl verpflicht Taxator n ſachverſtänd Architelkten alias Gebäudeſteuer
Mitglied ſowie Kommiſſar für Städte u LandFeuerSocietäts Einſchätz reſp
Verſicherungen zu eivilen Preiſen zuverläſſ gewiſfenh u disereteſte
Erledignung B Blanck Domplatz 8 II

S Peltalozziſtiſtung Teipzig
an geliſche Erziehnngs und Unterrichtsauſtalt für ſolche 10 16jährige
naben aus gebildeten Ständen welche einer beſonderen Leitung und

BVegufſichtigung bedürfen Durch ernſte und konſequente Zucht welche
getragen wird von väterlichem Wohlwollen und mütterlicher Sorge erſtreben
die im Jnſtitute thätigen Erzieher die ſittliche und geiſtige Hebung der dem
ſelben anvertrauten Zöglinge Letztere werden an ſtrenge Ordnung Pünktlich
keit Beſcheidenheit und an geregelte und auhaltende Thätigkeit gewöhnt
Der Schulunterricht wird im Jnſtitutsgebände von dem Direktor und 5 Lehrern
ertheilt Das Schulziel entſpricht dem der höheren Bürgerſchule eingeſchloſſen
Unterricht in franzöſiſcher und engliſcher Sprache Die Schüler erhalten ſo
mit eine ausreichende möglichſt abgeſchloſſene Schulbildung die ſie für das

raktiſche Leben tüchtig und geſchickt macht die dieſelben befähigt ſpäter auch
ie techniſch ſchwierigeren Berufsarten auf gewerblichem Gebiete zu erwählen

oder ſich dem Bureau oder Contordienſt Verwaltungsbeamter Kaufmann zu
widmen oder auch nach ihrer Entlaſſung aus der Anſtalt noch eine Handels
Gewerbe oder Baugewerkenſchule behuſs ſpecieller Ausbildung zu beſuchen
Solche Schüler welche ſich durch Fleiß und gute Leiſtungen hier auszeichnen
werden ſoweit vorbereitet daß ſie ſich noch das Zeugniß für den 1jährigen
Militärdienſt erwerben können Die Schularbeiten werden unter Aufſicht
angefertigt wie überhaupt die Ueberwachung der Knaben eine ſtete und ſorg
fältige iſt Der Körperpflege wird wie in jedem wohlgeordneten Haushalte
ebenfalls beſondere Aufmerkſamkeit gewidmet kräftige Koſt Bäder Exerzier
übungen Spaziergänge

Geſuche um Aufnahme Proſpecte koſtenfrei an Direktor Demuth
Der Vorſtaud Prof Pr theol Hofmann Oberjuſtizrath Hertel Fabrik

beſitzer Flinſch Juſtizrath Berger Rechtsanwalt Scheuffler
Archidiac Lic Dr Suppe Dr med von Zimmermann ad

Gemüseconserven
in vorzüglicher Qualität als

prima Stängen und Schnittspargel feinste französische und braun
schweiger Schoten junge Schneidebohnen Brechbohnen Flageolets
bohnen Ilaricots verts junge kleine Carotten Leipziger Allerlei
Artischoken Cardis Steinpilzo Morcheln Champignons Trüffeln
Tomaten Oliven Mixed Pickles wie anch feinstes Magdehb Deli
Katess Sauerkraut echte Teltower Rübehen italienische Maronen

feinste rhein Compotfrüchte
in eleganten Gläsern und Blechdosen conservirt in reinem indischen Zucker
unter Erhaltang ihres natürlichen Aromas und Fruchtgeschmackes sowie
getrocknete californische Aprikosen helle italien Prünellen franz

Katharinen und röm Dessertpſlaumen aromatischo Schwed Krons
beeren mit Zucker Cornischons Pleffer Seuf und Zuckergurken

exgl u deuſsche Fruchtmarmeladen Fruchigelee s Fruchſsüfte

empfiehlt aJe kens BeFernsprecher 251

Französische

AeckhteOhampagner Weine
von Bisinger Go in Avizo Champagne

General Vertreter für Dalle a 8 und 8aalkreis

Glegstav eponmmer Weingrosshandlung
Verkauf zu Original Preisen laut Preiscourant von Mk 50 M

r k 4,06Mk 4,50 u Mk 5,50 pr Vlasche inclusive Zoll u Verpack lin Lörhben von 12 bis 60 Flaschen erPpac ung frei ab Halle a 8
Für die Acchtheit und Reinheit der Weine wird garantirt

Sür den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle
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wegen Aufgabe des Geſchäfts
Das von meinem verſtorbenen Vater übernommene ſeit ca 20 Jahren beſtehende

beſtrenommirte
oCeanrüsbergüer Schuhlia gen

ſoll wegen gänzlicher Anfgabe deſſelben zu außergewöhnlich billigen Preiſen
ausverkauft werden

Meine werthe langjährige Kundſchaft ſowie ein geehrtes Publikum von Halle a S
und Umgegend mache auf dieſe ſeltene Gelegenheit ſich mit anerkannt unr
reellen Schuhwerk ſehr billig zu verſehen ergebenſt aufmerkſam

Ganz beſonders weiſe hin auf meine großen Vorräüthe in

Damen u Herren Skiefelelken u Halbſchuhen
vom einfachſten bis zum eleganteſten Genre

Rechen Gaſthof S W
Rothes Roß

Warme Stiefel und Schuhe werden ganz billig abgegeben

S O W 75 Aber JCarlsbader Schuhlager äinerfr 75
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Tiefbohr Ingenieure Depeschen

Glückauf
fernsprech

Ansehluss haumburg a Saale en
Feinste Referengen PECI AI J T A TEN Feinste Referensen e
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zur Erschürfung von Dlineraſten ete Garantie für Jegliche Teufen und volle Kerngewinnung
auch aus den leichtlöslichen Kalisalzen und der Steinkohle Bohrmaschinen für Teufen bis zu e

38J T

2000 Meter Hand und Dawpfbetriebe th i un Mlueſtboſtrungen
S von Meter Durchm abwüärts zur Beschaſfung grosser constanter medrig temperirter baoterlen

freier Wasserquanten für Städte Gross Industriolle ete unter Garantie Unbedingt sicher wirkend
c Abdichtungsmethoden bei qualitativ differirender Wässer Land und Dampkbetriobo e

Doſrungen auf Braunftoſiſo
S Sehr rasche exacto Aufschlüsso mittelst Wasserspülbohrungen
e Zwanzigjührige Erfahrungen in der Bohr und Kali Industrie e n

S e eetalldrüäckerei urateKraftbetrieb
für Bau Architectur und Massenar tilcel Die Expeditionen der Saale Zellung

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

befinden ſichAugust IaupPt Klempuermeister
AI alle as Sophienstrasse 10 s Markt 24 Waagegebäude

Mit 1 Beiblatt und Unlerhaltungsblaltt

Gr Serlin Neue Promenade 1 und
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